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Optimierungsmöglichkeiten 
Die optimale Gestaltung Ihrer Frei­
zügigkeitslösungen bringt Mehr‑ 
werte im Anlage- und Steuerbereich.
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Sonderfälle 
Selbständigkeit – Abreise – 
Versicherungsdeckung – 
Begünstigung – Scheidung
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Editorial

Innovative Freizügigkeitslösungen 
sind gefragter denn je – zu Recht! 
Das System der beruflichen Vorsorge 
bietet uns in der individuellen Umset­
zung immer wieder neue Chancen.
 
Bei einem Wechsel des Arbeit­
gebers, der Aufnahme einer selb­
ständigen Tätigkeit oder bei einer 
Scheidung stellen sich viele Fragen 
rund um das persönliche Vorsorge­
vermögen. 
 
Die Anlagerichtlinien bieten den 
Freiraum für flexible Lösungen  – 
lesen Sie in unserer Sonderausgabe, 
welche Vorteile sich dadurch 
erschliessen lassen.
 
Wir wünschen anregende Lektüre.

Stellenwechsel 
Nutzen Sie die Möglichkeiten  
und Chancen bei der Übertragung 
Ihrer Freizügigkeitsguthaben.
Seite 2

FREIZÜGIGKEITSLÖSUNGEN – 
MASSGESCHNEIDERT
Die Broschüre für Angestellte, HR-Fachleute und  
Personalverantwortliche.

Remy Reichmuth,
unbeschränkt haftender Gesellschafter

Spezial­ausgabe

Ihre Vorteile Unsere LösungenEreignisse

1.	 Individuelle Anlage­
strategie

2.	 Weder Ertrags­
steuern noch Ver- 
mögenssteuern

3.	 Optimale Abstim­
mung mit dem 
Privatvermögen

4.	 Kostentransparenz
5.	 Nach Wunsch  

mit Versicherungs­
deckung (Tod und 
Invalidität)

6.	 Stiftungssitz im 
Kanton Schwyz

	� Berufliche Verände­
rungen
	� Aufnahme einer 
selbständigen 
Erwerbstätigkeit
	� Definitives Verlas­
sen der Schweiz
	� Übertrag einer 
Scheidungs­
abfindung
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STELLENWECHSEL
Bei einem Stellenwechsel wird den vielfältigen Möglichkeiten im Bereich der Freizügig-
keitsleistungen oft zu wenig Aufmerksamkeit geschenkt.

Marco Buck,
Partner, Kundenverantwortlicher

Alter 60 65 70

Beispiel 1

Beispiel 2

Lohnt sich ein Einkauf in die  
bestehende Pensionskasse vor 
dem Stellenwechsel?
Erfahrungsgemäss lohnt sich jeder Ein­
kauf in die zweite Säule. Sollten Sie kei­
ner neuen Pensionskasse beitreten oder 
in eine Pensionskasse wechseln, bei wel­
cher tiefere Leistungen versichert sind, 
ist dies die vorerst letzte Möglichkeit für 
eine Steueroptimierung mittels Einkauf.

Darf ich mein Pensionskassen­
kapital beim Austritt aus der  
bestehenden Pensionskasse auf 
mehrere Konten verteilen?
Das Gesetz erlaubt pro Vorsorgestif­
tung (Pensionskasse) die Errichtung von 
maximal zwei Freizügigkeitskonten. 
Somit kann eine optimale Aufteilung 
des Vorsorgevermögens vorgenommen 
werden. Der Bezug kann gestaffelt in 
verschiedenen Steuerjahren erfolgen.

Welche Vorteile hat eine Auf­
teilung des Vorsorgeguthabens?
Eine Aufteilung der Kapitalien auf ver­

schiedene Freizügigkeitsdepots bedeu­
tet eine höhere Flexibilität, welche vor 
allem bei der Planung der Pensionierung 
grosse steuerliche Auswirkungen haben 
kann.

Was passiert bei einem unmittel­
baren Wiedereintritt in eine neue 
Pensionskasse?
Bei einer Neuanstellung schreibt das 
Gesetz vor, dass die Austrittsleistun­
gen der aktuellen Pensionskasse bei 
der neuen Kasse einzubringen sind. 
Doch nicht in allen Fällen ist dieses  
Vorgehen zum Vorteil des Versicherten. 
Jedoch ist diese Praktik nicht immer 
beeinflussbar.

Muss das gesamte Freizügigkeits­
kapital bei einer Neuanstellung  
in die neue Pensionskasse über­
tragen werden?
Sind bei der neuen Pensionskasse tie­
fere Altersgutschriften definiert als bei 
der bisherigen Pensionskasse, kann  
es von Vorteil sein, wenn Sie lediglich 

einen Teil Ihres Vorsorgeguthabens  
einbringen. Der in der Freizügigkeit ver­
bleibende Teil kann nach Ihren Bedürf­
nissen investiert werden. Zudem bleibt 
die Flexibilität bei den Kapitalauszah­
lungen höher (Beispiel 1).

Was passiert wenn ich keiner 
neuen Pensionskasse beitrete?
Falls Sie sich keiner neuen Pensions­
kasse anschliessen, können die Freizü­
gigkeitskonten bis fünf Jahre nach  
der ordentlichen Pensionierung (Alter 
69/70) weitergeführt werden. Die 
Reichmuth & Co bietet die Möglichkeit 
einer individuellen Bewirtschaftung 
(Beispiel 2).

Pensionskasse

Freizügigkeit 1

Freizügigkeit 2

Bezug

Split

Bezug

Pensionskasse

Freizügigkeit 1

Freizügigkeit 2

Split Übertrag

Bezug

Bezug
(Kapital oder Rente)

Pensionskasse
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Wie kann ich mein Vorsorge­
vermögen in der Freizügigkeit 
investieren?
Anders als bei einer Pensionskasse kön­
nen Sie bei unseren Lösungen, zusam­
men mit Ihrem Kundenverantwortlichen, 
die individuelle Anlagestrategie mitbe­
stimmen. Dabei gilt es, das Freizügigkeits­
guthaben mit den Werten Ihres Privat­
vermögens abzustimmen. Bei diesem 
Vorgehen können Überschneidungen 
vermieden und die gesamten Vermö­
genswerte konsolidiert werden.

Auf welche Rahmenbedingungen 
muss ich bei den Anlagen achten?
Dank den erweiterten gesetzlichen Anla­
gerichtlinien in der Freizügigkeit, besteht 
bei den Lösungen der Reichmuth & Co 
mehr Gestaltungsspielraum, und beim 
Bezug der Vorsorgegelder kann ein Über­
trag der Wertschriften ins Privatvermö­
gen erfolgen. Dies hat den wesentlichen 
Vorteil, dass der Anlagehorizont um 
Jahre verlängert wird.

Wann kann ich mein Freizügig­
keitsguthaben beziehen?
Ein Bezug während der Erwerbsphase ist 
nur unter bestimmten Voraussetzungen 
erlaubt. Beispiele dafür sind die Finan­
zierung einer selbstbewohnten Liegen­
schaft, die Aufnahme einer selbstän­
digen Erwerbstätigkeit, eine volle 
Invalidität oder die definitive Abreise ins 
Ausland. Altershalber können die Frei­
zügigkeitsguthaben maximal 5 Jahre vor 
bzw. spätestens 5  Jahre nach dem 
ordentlichen Rentenalter bezogen wer­
den (zwischen Alter 59 / 60 bis 69 / 70).

Wie werden Kapitalbezüge aus 
der Freizügigkeit besteuert?
Bei der Auszahlung von Freizügigkeits­
guthaben wird eine einmalige Kapital­

leistungssteuer erhoben. Die Besteue­
rung erfolgt getrennt vom übrigen 
Einkommen zu einem reduzierten Steuer­
satz. Dieser ist abhängig von Ihrem 
Wohnsitz und der Höhe der Auszahlung.

Welcher Vorteil entsteht bei  
einem gestaffelten Kapitalbezug?
Eine Verteilung der Bezüge auf verschie­
dene Steuerperioden kann zum Teil zu 
erheblichen Steuereinsparungen führen, 
wie das Beispiel in der Box aufzeigt.

Kann ich mit einer Freizügigkeits­
leistung eine Liegenschaft finan­
zieren?
Mit dem Guthaben in der Freizügigkeit kön­
nen Sie, analog den Bedingungen bei akti­
ven Pensionskassen, ein Eigenheim finan­
zieren. Dies kann durch einen Bezug oder 
die Verpfändung des Guthabens erfolgen.

Im Weiteren besteht die Möglichkeit, 
dass sie sich mit ihrem Vorsorgever­
mögen mittels eines Hypothekenpools, 
selber eine Hypothek gewähren. Dies 
kann sowohl für selbstbewohnte wie 
auch  für Renditeliegenschaften erfolgen. 

Weshalb soll ich meine Freizügig­
keit möglichst lange im Vorsorge­
kreislauf belassen?
Wenn Sie beabsichtigen, Ihr Vorsorge­
vermögen in Aktien zu investieren,  
sollten vor allem Dividendenaktien im 
Fokus stehen, da die Ausschüttungen im 
Vorsorgekreislauf nicht besteuert wer­
den. Es fallen somit keine Einkommens­
steuern an. Zudem muss das Freizügig­
keitsdepot in der Steuererklärung nicht 
deklariert werden, weshalb auch keine 
Vermögensbesteuerung erfolgt. Ein wei­
terer wesentlicher Punkt kann die AHV 
sein. Bei einer vorzeitigen Pensionierung 
werden diese Vermögenswerte eben­
falls nicht für die Berechnung der Nicht­
erwerbstätigen-Beiträge beigezogen.

Jede Situation ist einzigartig und man kommt nicht um eine individuelle und themen-
übergreifende Betrachtung herum. Reichmuth & Co unterstützt Sie gesamtheitlich bei 
allen Fragestellungen und geht auf Ihre Bedürfnisse und Wünsche ein.

Ralph Koller,
Kundenverantwortlicher

Bezugskonzept

	� Versicherte Person, Alter 63, verheiratet, konfessionslos,  
Wohnhaft Zürich
	� Austritt aus der Pensionskasse, jedoch Weiterbeschäftigung
	� Altersguthaben CHF 2 Mio.

Kapitalleistungssteuer 
einmalig vs. gesplittet

Bezug  2 Mio. Steuer  351 768

Bezug  1 Mio.
Bezug  1 Mio.

Steuer  129 982
Steuer  129 982

Ersparnis bei gestaffeltem Bezug 91 804
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Schmiedgasse 28, CH-9004 St. Gallen 
Telefon +41 71 226 53 53

welcome@reichmuthco.ch 
www.reichmuthco.ch

Rütligasse 1, CH-6000 Luzern 7 
Telefon +41 41 249 49 49

Tödistrasse 63, CH-8002 Zürich 
Telefon +41 44 299 49 49

SONDERFÄLLE IN DER FREIZÜGIGKEIT

Kann ich meine Vorsorgegelder 
für die Selbständigkeit beziehen?
Vorsorgegelder können für die Aufnahme 
einer Selbständigkeit bezogen werden. 
Allerdings besteht diese Möglichkeit nur 
bei der Gründung einer Personengesell­
schaft. Der Bezug muss innerhalb des 
ersten Jahres, nach Anerkennung der 
Selbständigkeit durch die Ausgleichs­
kasse, durchgeführt werden und darf 
ausschliesslich für Tätigkeiten im Haupt­
erwerb erfolgen.

Worauf muss ich achten, wenn 
ich ins Ausland abreise?
Sofern Sie planen, die Freizügigkeitsgut­
haben nach Ihrer Abmeldung zu beziehen, 
können Sie dies vollumfänglich durchfüh­
ren, wenn Sie sich in einem Land ausser­
halb der EU/EFTA Staaten niederlassen. 
Andernfalls muss der obligatorische Teil 
der angesparten Gelder bis 5 Jahre vor 
dem ordentlichen Rentenalter in einer 
Freizügigkeitsstiftung verbleiben.

Wie wird ein Kapitalbezug nach 
Abreise ins Ausland besteuert?
Da Sie sich zum Zeitpunkt der Besteue­
rung bereits im Ausland befinden, wird 
beim Kapitalbezug die sogenannte Quel­
lensteuer fällig. Diese Besteuerung fällt 
am Steuersitz der Stiftung an. Voraus­
denkend haben wir deshalb den Steuer­
sitz unserer Freizügigkeitsstiftungen im 
Kanton Schwyz gewählt, da hier schweiz­
weit die tiefsten Quellensteuern anfallen. 
Der Steuersatz beträgt maximal 4.8 %.

Kann ich mich gegen die Risiken 
Invalidität und Tod versichern?
Selbstverständlich bieten wir über unsere 
Freizügigkeitslösungen auf Wunsch einen 

Jede zweite Ehe wird geschieden. Was ist bei der Begünstigung in Patchworkfamilien 
zu beachten, ist die Auswanderung ein Thema, oder wie kann ich eine Risikodeckung 
bei Tod und Invalidität in der Freizügigkeit weiterführen?

Versicherungsschutz an. Dabei können 
die Risiken in Form eines Todesfallkapi­
tals und / oder einer Invalidenrente ver­
sichert werden. Diese Variante ist in den 
meisten Fällen kostengünstiger, als das 
Risiko im privaten Bereich bei einer Ver­
sicherungsgesellschaft abzudecken. 
Zudem kann der Versicherungsschutz 
jederzeit wieder aufgelöst werden.

Wer erhält mein Freizügigkeits­
guthaben im Todesfall?
Im Todesfall wird das gesamte vorhan­
dene Vorsorgeguthaben an die Begüns­
tigten übertragen. Die Wahl der begüns­
tigten Personen ist gesetzlich vorgegeben 
und kann nur unter gewissen Vorausset­
zungen geändert werden.

Was gilt es bei einer Scheidung 
zu beachten?
Bei einer Scheidung wird von Gesetzes 
wegen das während der Ehe angesparte 
Vorsorgevermögen in der Pensions-
kasse hälftig geteilt. Es spielt dabei 
keine Rolle, welchen Güterstand Sie bei 

Michael Wiedmer,
Vorsorgecoach

Standardbegünstigung

Kind 1 CHF 0

Kind 2 CHF 900 000

Lebenspartnerin CHF 0

Begünstigungsmöglichkeit  
Patchworkfamilie

Kind 1 CHF 0

Kind 2 CHF 450 000

Lebenspartnerin CHF 450 000

Begünstigungsordnung

	� Todesfall eines Mannes, geschieden, neue Lebenspartnerin seit 5 Jahren
	� 2 Kinder aus vergangener Ehe  
(Kind 1, 26 jährig / Kind 2, 23 jährig in Ausbildung)
	� Guthaben auf dem Freizügigkeitskonto: CHF 900 000

der Heirat vereinbart haben. Davon aus­
genommen sind die aus dem Eigengut 
erfolgten Einkäufe, wenn solche wäh­
rend den Ehejahren getätigt wurden.  
Die Aufteilung erfolgt mittels einer 
Durchführbarkeitserklärung und wird 
schlussendlich gerichtlich bestätigt. 
Wenn der nichterwerbstätige Ehepart­
ner keiner bestehenden Pensionskasse 
angehört, wird das geteilte Vorsorge­
vermögen auf ein neues Freizügigkeits­
konto transferiert. 


